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Warten auf das Trennungsgeld 
 
Tausende von Kollegen warten seit Monaten auf ihr Trennungsgeld! 
 
Dies ist ein nicht hinnehmbarer Zustand. Aus diesem Grund hat sich die 
GdP auch direkt an Finanzminister Huber gewandt. 
 
Es kann nicht sein, dass gegenwärtig ganze drei Sachbearbeiter mit der 
Bearbeitung aller Trennungsgeldanträge der Bayerischen Polizei beauf-
tragt sind. Jährlich müssen rund 25.000 Vorgänge bearbeitet werden. 
Beim Abzug der Stellen anlässlich der Zentralisierung hat das Ministeri-
um sehr schnell gehandelt.  
 
Die GdP fordert daher dringend mehr Sachbearbeiter in der Bearbei-
tungsstelle in Straubing. 
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